Завдання ІІ етапу Всеукраїнської олімпіади з німецької мови 2011-2012 н.р

І – Аудіювання та виконання завдань до тексту у тестовій формі
Der Neue
Eines Tages kam Hans aufgeregt nach Hause. „Vati!" rief er, „wir haben ei​nen neuen in der Klasse — aber der ist eine große Niete".
Einige Tage später ging ich an unserem Bach entlang. Hinter einer dicken alten Weide saß ein Junge. Er beobachtete Fische im Bach.
Ich kam mit ihm ins Gespräch. Ich merkte bald: Es war der Neue aus der Schulklasse meines Jungen. Er hieß Thomas und sammelte auch Briefmarken. Ich lud Thomas ein, mich am Sonnabend zu besuchen.
Als es am Sonnabend klingelte, rief Hans: „Vati, da draussen steht die Niete. Was will er von mir?" „Von dir will er gar nichts, ich habe ihn eingeladen". „Aber ich werde nicht mit ihm sprechen, kein Wort" betonte Hans.
Ich nahm mein Fernglas und ging mit Thomas am Bach entlang. Wir hatten an diesem Nachmittag Glück. Hinter den dicken Stämmen der Erlen sahen wir zwei Fasanenhähne.
Plötzlich hockt Hans neben uns. Ihn fesselte das Schauspiel der kämpfenden Fasanenähne genauso wie Thomas.
Auf dem Heimweg sprachen wir alle drei miteinander über Tiere im Wald und auf dem Feld und — über Briefmarken. Thomas wusste sehr viel über Brief​marken. Als Thomas nach Hause ging, sagte Hans: „Thomas, wollen wir morgen Briefmarken tauschen?" Thomas nickte.
Am Sonntag kam er. Hans war von den Briefmarken begeistert, die Thomas mitbrachte.
So kam es, dass am Montag die beiden Jungen gemeinsam zur Schule gin​gen. Sie lernten auch gemeinsam. Bald hatte niemand aus der Klasse mehr Grund zu sagen, dass Thomas eine Niete ist.

Aufgabe l
Kreuze die richtigen Antworten an!
1. Eines Tages kam Peter aufgeregt nach Hause.
2. Einmal ging der Junge an dem Bach entlang und bemerkte einen neuen.
3. Der Junge beobachtete Fische im Bach.
4. Thomas sammelte Briefmarken.
5. Thomas wurde vom Vater von Hans eingeladen.
6. Als der Vater mit dem Jungen am Bach entlang spazierengingen, nahm der
Vater seinen Fernsehapparat.
7. Auf dem Heimweg sprachen sie alle drei mit einander über ihre Probleme
und über Deutschstunden in der Schule.
8. Thomas wusste sehr viel über Briefmarken.
9. Am Montag gingen die beiden Jungen gemeinsam zur Schule.
10. Seit diesem Tag hatten alle Grund zu sagen, dass Thomas eine Niete ist.
Aufgabe 2
Kreuze die richtige Antwort a, b oder c an!
11.
Hans hat über den Neuen erzählt, dass er...
a) sein Bruder ist;
b) sein Freund ist;
c) eine große Niete ist.
12.
Einige Tage später ging der Vater...
a) an dem Fluss entlang;
b) an dem Bach entlang;
c) an dem Garten entlang.
13.
Der Vater lud Thomas ein,...
a) ihn am Sonnabend zu besuchen;
b) ihn am Donnerstag zu besuchen;
c) ihn zum Bahnhof zu begleiten.
14.
Hans betonte, dass er...
a) mit Thomas nicht sprechen wird;
b) mit ihnen zum Fluss geht;
c) sehr viel über Briefmarken weiß.
15.
Hinter den dicken Stämmen der Erlen sahen sie...
a) Tiere und Vögel;
b) zwei spielende Mädchen;
c) zwei Fasanenhähne.
16.
Auf dem Heimweg sprachen sie alle über...
a) Tiere im Wald;
b) Lehrer in der Schule;
c) ein gemeinsames Treffen am nächsten Tag.
17.
Als Thomas nach Hause ging, sagte Hans, ob...
a) er morgen in die Schule kommt;
b) sie morgen ins Kino gehen;
c) sie Briefmarken tauschen können.
18.
Am Sonntag brachte Thomas...
a) die Briefmarken mit;
b) das Lieblingsspielzeug mit;
c) ein interessantes Buch mit.
19.
So kam es, dass am Montag...
a) die Jungen gemeinsam Spazierengehen;
b) die Jungen gemeinsam zum Fluss gehen;
c) die Jungen gemeinsam in die Schule gehen.
20.
Bald hatte niemand aus der Klasse mehr Grund zu sagen, dass.
a) Hans eine Niete ist;
b) Thomas eine Niete ist;
c) sie keine Freunde sind.
ІІ – Читання та виконання завдань до текстів
Текст 1
Pyramiden

Die Ägypter glaubten an verschiedene Götter. Ihr Herrscher auf der Erde war der Pharao. Sie stellten sich vor, dass der Pharao ein Sohn des Sonnengottes Re sei. Der Pharao war also eine Verbindung zwischen der Welt und den mächtigen Göttern. Die Ägypter glaubten außerdem, dass sie nach ihrem Tod weiterleben. Sie werden ins Reich des Gottes Osiris wandern, an einen wunderschönen Ort. Da die Reise ins Jenseits lang und mühsam werden werde, brauchten die Toten in ihren Gräbern Speisen und Getränke. Einige Pharaonen ließen sich riesige Pyramiden als Gräber bauen. Im Inneren der Pyramiden befanden sich Grabkammern. Sie wurden mit wertvollen Schützen, Gerätschaften, Kleidung und Nahrungsmitteln gefüllt, weil den toten Pharaonen im Jenseits nichts fehlen sollte.
Die Pyramide von Pharao in Gizeh ist die Grüter. Sie wurde vor ungefähr viereinhalb Jahrtausenden gebaut.
Sie hatte glatte Seitenwände aus Steinplatten. Am Boden ist sie 230 Meter breit und sie ist fast 150 Meter hoch. Wahrscheinlich haben etwa 4000 Arbeiter an der Cheopspyramide mit gebaut. Die Bauzeit betrug 23 Jahre. Man weiß heute nicht, ob die Arbeiter freiwillig mithalfen oder dazu gezwungen wurden.

Aufgabe l
Markiere die richtigen Aussagen mit einem ( R) und die falschen mit einem(F).
1. Die Ägypter glaubten an den Pharao.
2. Ihre Herrscher auf der Erde waren verschiedene Götter.
3. Sie glaubten, dass sie nach dem Tod weiterleben.
4. Alle   Pharaonen ließen sich große Pyramiden als Gräber bauen.
5. Die Ägypter glaubten, dass der Weg ins Jenseits schwer und lang werden würde.
6. Die Pyramide von Cheops in Gizeh ist die Mittelgröße.
7. Diese Pyramide hatte glatte Seitenwinde.
8. Die Wände waren aus Sandplatten gemacht.
9. Die Pyramide ist am Boden 230 Meter breit.
10. Sie hat die Höhe von über 150 Meter.

Aufgabe 2
Kreuze die richtige Aussage (a, b oder c) an.
1.
… glaubten an verschiedene Götter
a.
die Römer
b.
die Ägypter
c.
die Begründer
2.
Die Ägypter dachten, dass … .
a.
der Pharao ein Sohn des Gottes Re sei
b.
die Götter dem Pharao glaubten
c.
ihre Herrscher auf der Erde Götter sind
3.
In der Wirklichkeit waren die Pharaonen   damals für die Leute … .
a.
Herrscher
b.
eine Verbindung zwischen der Welt und den Göttern
c.
die Söhne des Sonnengottes
4.
Die Leute glaubten ,… .
a.
sie werden nach dem Tod an einem wunderschönen Ort bei Osiris
begraben werden
b.
sie werden nach dem Tod ins Reich des Gottes Osiris kommen
c.
sie werden mit den Pharaonen begraben werden
5.
Da die Reise ins Jenseits mühsam werden würde, … .
a.
brauchten die Toten Ihre schönen Gräber
b.
brauchten die Toten die Hilfe der mächtigen Götter
c.
brauchten die Toten Nahrungsmittel und Getränke.
6.
Im Inneren der Pyramiden … .
a.
waren die Grabkammern
b.
lagen Schätze und Kleidung
c.
befand sich das Reich der Götter
7.
Die Pyramide von Cheops … .
a.
existiert Jahrtausende schon nicht mehr
b.
wurde vor viereinhalb Jahrtausenden gefunden
c.
wurde vor viereinhalb Jahrtausenden gebaut
8.
4000 … .
a.
Arbeiter waren dort begraben
b.
Arbeiter haben an der Cheopspyramide mit gebaut
c.
Grabkammern hat man dort gefunden
9.
23 Jahre … .
a.
hat man die Pyramide von Cheops gesucht
b.
hat man die Arbeiter für diese Arbeit gesucht
c.
dauerte die Bauzeit der Pyramide
10.
Ob die Arbeiter freiwillig arbeiteten oder dazu gezwungen wurden … 
a.
kann man leicht feststellen, … .
b.
weiß niemand
c.
wissen alle
ІІІ – Творча письмова робота
1. Ist es wichtig, in welcher Umwelt wir leben? Warum? Welchen Beitrag können die Schüler in die Sache des Umweltschutzesleisten?
2. Überrede deinen deutschen Freund den Urlaub in der Ukraine zu verbringen. Welche Urlaubsmöglichkeiten gibtes und welchen Rat kannst du ihm geben?
3. Welche Rolle spielt Musik im Leben der Menschen? Was ist Musik für dich? Welche Musik magst du, welche nicht. Warum?
IV - Визначення рівня мовленнєвої компетенції.

1. Du darfst in Deutschland leben.
a. In welche Stadt ziehst Du? Warum?
b. Wen nemmst Du mit?
c. Vermisst Du die Ukraine?
2. Du hast einen freien Tag…
a. Wie verbringst Du Deine Zeit?
b. Was machst Du am liebsten?
c. Wen triffst Du?
3. Welches Fach in der Schule magst Du am liebsten?
a. Warum?
b. Welches Schulfach magst Du nicht?
c. Kannst Du Dir vorstellen, später in der Schule als Lehrer zu arbeiten?
4. Erzähle über Dich.
a. Wo wohnst Du?
b. Wo kommst Du her?
c. Welche Sprachen sprichst Du?
d. Warst Du schon in anderenLändern?
5. Erzähle überDeinenletztenUrlaub.
a. Wo hast Du ihn verbacht?
b. Mit wem?
c. Was hast Du gemacht?
6. Erzähle über Deine Hobbys.
a. Welche Hobbys hast Du?
b. Welche Hobbys möchtest Du in Zukunft haben?
c. Welche Hobbys magst Du nicht?
7. Erzähle über Deine Traumreise.
a. Wo möchtest Du immer schon hinreisen?
b. Was ist Dein Traumort und Dein Traumland und wieso?
c. Wie lange möchtest Du an Deinem Traumort bleiben? Warum?
8. Du kommst aus der Ukraine. Ist die Ukraine interresant für ausländische Touristen?
a. Warum ist sie interessant?
b. Was kann man Interessantes sehen?
c. Gibt es interessante Ferienorte?
9. Du machst Urlaub in der Ukraine.
a. Wo fährst Du hin?
b. Welcher Ort in der Ukraine ist sehr interessant?
c. Nimmst Du jemanden mit auf die Reise? Wen nimmst Du mit?
10. Du organisierst eine Party für einen Mitschüler, der ins Ausland geht.
a. Wo fendet die Party statt?
b. Welches Essen gibt es?
c. Wer wird eingeladen und wer zahlt?
11. Schaust Du gerne fern?
a. Warum?
b. Welche Vorteile und Nachteile hat das Fernsehen?
c. Wenn Du wählen kannst, chaust Du gerne fern oder machst etwas anderes in der Freizeit?
12. Hast Du viele Freunde?
a. Sind Freunde wichtig in Deinem Leben?
b. Warum?
c. Wer ist ein sehr guter Freund in Deinem Leben? Aus welchem Grund?
13.  Reist Du gern?
a. Reist Du mit dem Flugzeug, dem Auto oder dem Zug? Warum?
b. Reisen kostet Zeit. Magst Du das?
c. Wo möchtest Du gerne hinreisen?
14. Ein Freund kommt zum ersten Mal in Deine Heimatstadt.
a. Was macht Ihr?
b. Gibt es ein bekanntes Museum in Deiner Stadt?
c. Was kann man Interessantes in Deiner Stadt machen?
15.  Welche Rolle speilt die Musik in Deinem Leben?
a. Spielst Du ein Instrument?
b. Hörst Du gerne Musik? Welche Musik horst Du gerne?
c. Kaufst Du viel Musik (CDs, etc.)
d. Tanzt Du auch gerne?
16. Mode ist für viele Menschen sehr witchtig?
a. Ist Mode für Dich wichtig?
b. Was ziehst Du gerne an?
c. Welche Farben magst Du gerne?
d. Was ziehst Du im Sommer, was im Winter, was zu Hause, was in der Schule an?
17.  Computer werden immer wichtiger im Leben.
a. Hast Du einen Computer?
b. Kannst Du auch ohne Computer leben?
c. Sollen Kindern lernen, den Computer zu benutzen? Warum?
18.  Viele Menschen leben in Wohnungen.
a. Lebst Du in einer Wohnung oder in einem Haus?
b. Möchtest Du gerne in einem Haus wohnen? Warum?
c. Möchtest Du alleine laben oder mit Deinen Eltern?
19. Viele Menschen sagen, dass die Familie im Leben wichtig ist.
a. Sind Deine Eltern wichtig für Dich? Warum?
b. Hast Du Geschwister? Wie alt sind sie? Was machen Sie? Helfen Sie Dir?
c. Oder hat es Vorteile, ein Einzelkind zu sein?
20. Sind Tiere wichtig in Deinem Leben?
a. Hast Du Haustiere? Welches Haustier möchtest Du gerne haben?
b. Gehst Du manchmal in den Zoo?
c. Muss man Tiere schützen? Warum?
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